




Jr Burgermeiſtere und Jnnere
Rath des regierenden und zwehten Col—

legii, mitZuſtimmung des Aeußern Raths,

der Kayſerlichen Frehen Reichs-Stadt
Muhlhauſen, fugen hiermit zuwiſſen:
Nacddem die Nothwendigkeit erfordert,

daß die wegen deualuation deren geringhaltigen Munzſorten,

allhier ergangene Verordnung vom 15. September vorigen

Jahrs, in einigen Puncten mehrers erlautert, und die An
wendung derſelben auf die jezige llmſtande, erleichtert werde;

als werden zu forderſt die beh vorgedachter Verordnung be
findliche Valuations Tabellen ſub A. B. C. hiermit noch

mahls bekant gemachet; demnechſt aber wird verfuget,
und zwar

2) duß ſorihiu uuer Dunvri uno xwauoei, vurchgehends,

in gutem nach dem ConventionsFuß ausgemunztem, oder auf
ſelbigen reducirten Geld gefuhret, auf geringhaltiges ſchlech

tes Geld aber, ſo wenig von Kaufern, als Verkaufern, einiges
Abſehen, unter welchem Vorwande es geſchehen mochte, ge

nommen werden ſolle;

Da nun

2) ſo lange und biß gehaltige Munze in Umlauf vor
handen ſeyn wird, die geringere Sorten den Cours, ob gleich
in dem wahren, nach dem Conventions-Fuß beftimten
Werth, behalten; neben dem aber verſchiedene Sorten, ab

ſonderlich in CreuzerGeld, zum Vorſchein kommen, deren
Gehalt deuen mehreſten unbekant iſt, woraus denn nichts an

ders, als Verwirrung in gemeinen Handel entſtehet; ſo iſt zu

deſto deutlichern Begriff in der Nota ſab Lit. D, ausgedru—-
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cket, in welchem Werth die darinnen benannte Sorten, biß auf

anderweite Verordnung, allhier, ſowohl in denen offentlichen
Kaſſen, als im Handel auszugeben, und unweigerlich auzu-

nehmen ſind.

Gleichwie
3) niemand bey zwar willkuhrlicher, doch nachdruck—

licher Straffe ſich wegern darff und kan, gedachte Sorten in
dem, bey einer jeden geſeztem Werth, anzunehmen; alſo wird

im Gegentheil, wegen allen ubrigen, conventionsmaßig nicht
ausgepragten, und auf den Conventions- Munz Juß nicht
reducirten Gelds geordnet, daß niemand dasſelbe ausgeben, oder
jemanden in Zahlung es auf zu driugen ſuchen ſolle, beh Ver

meidung empfindlicher Beſtraffung.
H Danit inſonderheit der uberhaufften Einfuhrung der

Echeiv unren uarkammen merde: ſo wird die Aufwechſelung
guter Sorten gegen Scheidemunze, mit Zugabe eines Ruſwech
ſel-Geldes, bey Straffe der Confilcation, und ſchwerer Ge
fangniß, hierdurch unterſaget; es werden jedoch von dieſem Ver

bot die Meiſtere E. E. Handwercks der Fleiſchhauet, und
Becker, die im kleinen verkauffende Kramer und Hocken, wel.

che zum Wiedereinkauf im ganzen, die Schtidemunze nicht ger

brauchen konnen, ausgenommen.

Jerner und
5) ſoll bey Straffe der Anuullirung, kein Darlehnn.

Kauf-Pacht-und MiethContract, auf Scheidemunze, furo—
hin abgeſchloſſen, noch jemaänd ſchuldig ſehu, in Zahlung, die
uber einen halben Gulden gehen, vier drey? zweh-und ein

Pfennigſtucke, auſſer ſoviel, als etwa dur Zugabe nothig ſehn

wochte, anzunehmen.

nen gzzeriit4
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Wobey

s) Weiter zu beobachten, daß, wie in Zahlung betracht
licher Summen die Vorſchrifft der bekanten Kayſerl. und Reichs
Sazungen zu befolgen ſind; alſo in minder betrachtlichen und

kleinen, einen Thaler und darunter betragenden Zahlungspo—
ſten, diejenige Sorten, als Scheidemunzen zuachten, welche

weniger, dann ſechs gute Pfennige halten.

Damit nun obiges alles zur Wiſſenſchafft hieſiger Bur—
ger, Jnnwohnerer und Landesunterthanen, auch aller dererje
nigen, welche allhier etwas kauffen und verkauffen wollen, ge

langen moge; ſo iſt gegenwartige Verordnung durch den
Druck bekant gemachet, und an gewohnlichen Stellen ange«

ſchlagen worden.

Geben Müdhlhauſen den Aujguſt 1764.

Ad Mandatum Nobiliſſimi Senatus.

KVanzleh daſelhſt.





Becehlagen
VALVATIONS-TABELLEN,

ſub A. B. C.
wie ſolche beh dem Edict vom 15. Sept. 1763.

publiciret worden, und dierdurch nochmals

bekandt gemachet werden;

nebſt

einer zur Erlauterung derſelben, hinzugefugter

vierdten Tabellen ſub D.

l



A.

Valvations-Tabelle
derer

Cours habenden Silber-Mü)ntz--Sorten
J. Conventions-maßige-Sorten.

l.

ſp Hzg W g!l Fi ſtl Hohenlohiſcl
Stadt Regenſpurg-Augſvurg-und Rirnberger nach d
Convyentions-Fuß ausgemuntzte Species-Thuler,

Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur-Furſtl. Baheriſche-Marggr

Anſpachiſche ſeit 1760. ausgepragte; Stadt Regenſpurg Au
ſpurg tind Nurnbergiſche Conventions. maßige Gulden,

Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. Couventibns- maßlge Viertel Spet
Thaler oder halbe Gulden. J

vAoayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur-Furſtl. Bayeriſche, Fur99 Saltzburgiſche, Furſtl. Wurtzburgiſche, Marggraft. A

achiſche, er o l. urtenber iche ur.

Kayſerl. und Kahſerl. Koönigl. Ehurgürſit Bayeriſche Furſtt. Sa4

burgiſche, Marggrafl. Anſpachiſche ſeit 17bho. ausgeprag
Stadt Regenſpurg-Augſpurg-und Nurnbergiſche Conventio
maßige Xx. Kreutzer, oder Kopff „Stucke, .o J

2tKayſerl. und Kayſertn Ronigi. Ehur-Furſti. Baheriſchet, gurA4

Saltzburgiſche, Marggrafl. Anſpachiſche ſeit 1759. ausgeprag
auch Stadt Regenſpurg- Augſpurg- und Rurnbergiſche Co
ventions- maßige X. Kreutzer, oder halbe KopffStucke

Kapyſerl. und Kayſerl. Konigl. xvu. Kreutzer e
Kapſerl. und Kayſerl. Konigl. Vu. Kreutzer,

II. Beſſer, als Conventions- maßige Sorten
Nach dem Leipziger Fuß ausgepragte, Chur-Furſtl. Sachßl. Chu

Furſtl. Brandenburgiſche, Chur- und Furſtl Braunſchweig
ſche, und andere dergleichen. zuverlaßige richtige Species. Thale

Dergleichen nach dem Leipziger Fuß ausgepragte, zuverlaßige richt

ge Gulden und Stücke, J J

RNach oem Leipziger Fuß biß zum Jahr 1750. ausgepragte Chu

Furſtl. Sachl. auch Chur, Furſtl. Braunſchweigiſche halb

Gulden,
Nach dem Leipziger Fuß biß zum Jahr 1750. ausgepragte ChurFurſt

Sachßl. Dauch ChurFurſtl. Braunſchweigiſche  Gulden
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Nach dem Leipziger Fuß bis zum Jahr 1750. ausgepragte Chur Thlr.gol.
Furſtl. Sachßl.  courliren eintzeln zu

Rach dem Leipziger Fuß biß zum Jahr 1750. ausgepragte Chur-Furſtl.

Sachßl. iſt jedes 1. ggl. zr pf. werth, und courliren eintzeln zit

Alte Kayſer-Thaler von Carolo Vl. und vorigen Kayſern.

Deräaleichen halbe Species- Thaler, oder Gulden,

Dergleichen Viertel-8Species-Thaler, oder halbe Gulden,

KRonigl. Franzoſiſche Laub-Thaler, deren 8 Stuck reichlich eine Coll—
niſche Marck, und jedes Stuck wenigſtens 2. Loth wiegen,

Konigl. Ftanzoſiſche halbe Laub-Thaler, deren 16. Stuck reichlich
eine Collniſche Marck, und jedes Stuck 1. Loth wiegen.

Konigl. Franzoſiſche alte Thaler oder houis blancs, deren bey nahe
9. Stuck auf die rauhe Collniſche Marck gehen, und jedes Stuck
wenigſtens 1. Loth, z. Quintl. reichlich wiegen muß,

Konigl. Frantzoſifche dergleichen halbe Thaler oder Louis blancs, de—
ren bey nahe 18. Stuck auf die rauhe Collniſche Marck gehen
und jedes wenigſtens 35) Quentl. reichlich wiegen muß,

III. Geringer als Conventions-maßig.
Chur-Furſtl. Sachßl. ſeit r75o, in Dreßden ausgemuntzte

Dergleichen ſeit r75o. in Dreßden ausgemuntzte

Dergleichen ſeit ry5o. in Dreßden ausgemuntzte

Auf dieſe drey Sorten, welche arz. Thlr. 9. ggr. die Marck ausgepra-
get worden, ſollen auf Hundert Thlr.7. ggl.b. pf. zugelegt werden.

Chur-Furſtl. Sachßl. ſeit rrzßo. in Dreßden ausgemüntzte? jedoch

nur als Scheide-Muntze,
Konigl. Preußl.ſeit lyzo. augepragte Current. Thaſer, e

Dergleichen halhe Thaler, Qmnedee
Dergleichen z. eänen Thaler,

Dergleichen ſeit dem Jahre r7zz. geſchlagene g. gute Groſchen Stucke

mit Armaturen,
v

Dergleichen 8. gute Groſchen Stucke mit Armaturen de Anno 1759

5J SKonigl. Preußl. Kul. arien Groſchen Stucke,.

Dergleichen Vi. Narien Groſchen Stucke e
Hertzoglich Braunſchweigiſche i. Thlr. Stucke mit C. ſtit Anno 1759.

Hertzoglich Braunſchweigiſch 8. gute Groſchen Slucke ſeit 1759.

Matggrafliche Bayreuthiſche Reichs Thaler Stucke



B.

Valvations-Tabel
derer

Cours habenden goldenen Mur

Bey welchen, in Anſehung des Gewichts, durchge
Marck- und Ducaten-Gewicht, zum Grunde geſetzet wird, de

praæciſe eine Collniſche Marck wiegen muſſen, und ein dergleichen vr

halt, welche 7222 Allen Troyſchen Gewichts, und

Wiener Mandel, Gewichte, gleich kemmen,

Stuck auf Wiegtj Thir.
die rauh vesEnu
Cö Un iſch At
Marck.

67 66 Reichs Conſtitutions und C
ventions. maßige Kayſerl. Kayſ
Konigl. und andere zuverlaßig
Kr. 8. Gr. ftinhaltende Ducat

67 66 CremnitzerDueaten, Florentiniſ
Gigliati u. Venetianiſcht Zechin

69 64 Gallandiſch P Êα.
198 ouveraint,

a42 99 Halbe Souveraing
35 us6 Alte Franzoſiſche Louis d'or,

ir7 2236 Alte Franzoſiſ doppelte Louirco

702 58 Alte Franzoſiſche halbe Louis d'o

347
us Spaniſche Einfache biſtolen,

172 2234 Spaniſche doppelte kiſtolen ode

Doppinen, n
62 4178 Spaniſcht Quadrupel,

69. 59 Spaniſche halbe kiſtolen,

35 us Braunſchw. liſtolen oder 5. Thlr

175 236 raunſchweigiſche doppelte k illo
en oder 10. Chir. Stucke.

70. 3 Braunſchweigiſche halbr kiltolen
oder 25 Thlr. Stuc,



Mieat jeides Stuck chlr. gl.gpf Tdhlr. gl pf.
SoChurgurſil. Collniſche, Bayeri.

ſcht und Pfaltziſche, Marggrafll
Anſpachiſche, Hertzogl. Wur
tenberaiſche Landarafl-Heſſen
Darmſtadtiſche und Fuldaiſche,
mit Aueſchlieſſung aller ubri—
qgen und nahmentlich der BGa
den, Durchlachiſchen, Hohen
zolleriſchen, Waldeckiſchen und
Montfortiſchen Carld'or, 6 3 »bis 6 6—

75 bdetto halbe Carl d'or, J3 16,— 9 3
J37 detto  Carl d'or, 1i1 129 et l136

J

48: etto halbt Max dhor, J 2 J „14
97  Chur Furſtl. Bayeriſche Max dhor 4 224 4,

J 1

C.
leine und Scheide-Muntze belangend, ſo gelten,

2Furſtl. Sachßl. ſeit r75o. ausgemuntzte „in

achſen Gothaiſch 24. einen Thaler, ie
E 1

achſen Gothaiſche bis i76o, incl. ausgemuntzte 6. gute pft. 4

Ane

D.
uß Zurt Erlanter imd iwehen uelpoctive Abanderung vor

abellen
u bemercken, daß vor voll zumehmen ſind, diejenige Sorten
hehochſt. und hohe Reichs«Stande, nach dem Conventional.

nz-Fuß, neuerdings ausmünzen laſſen.

r dieſen ſind auch die neu-ausgepragte Chur Trier und

lziſche c. Kopf.auch Funf-Creutzer Stücke begriffen.

Furſtl. Schwarzburg- Sondershauſiſche-doppel und einfa

J e

naher, hahen gur Zelt keinen Cours.
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ſchie dene,biengeringer ials Conventions maßige Sorten, ſiud

chſtehendem Wevrth zu nehmen, uls:

Konigl.
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Konigl. Preußiſche vorhin ausgepragte Drittels vor

Dergleichen vI. Marien Groſchen Stuck,

Herzogl. Braunſchweigiſche Drittels mit dem Roß,

Dergleichen mit dem C. 5
1Dergleichen

Herzoglich Braunſchweigiſche von 1730. bis i75o ausgepragte 2. gute
Groſchen Stuck, aue

Dergleichen zwey Marien Groſchen L

Dergleichen einfache gute Groſchen, R5

Dergleichen einfache Marien Groſchen,

Unter ChurSachßiſchen Stempel ausgepragte Drittels,

Vormalige Chur-Baheriſche Drittels, ue
Vormalige Marggrafflich, Bapreuth/und Anſpachiſche Gulden,

Aeltere Kopffſtucke. 2
Peter-Bazen,

Halbe Bazen, Lt

Zwey Albus Stuck,

Ein Albus Sluck, Qmnudeon

Silber-und KupfferScheide-Munze.
Ueltere Chur, Brandenburgiſche rothe 6. Pfennige,

Herzoglich-Braunſchweigiſche 6. Pfennige,
Chur-Füurſtl. Braunſchweig-Lineburgiſche, ſo dam altere Her,

Brauuſchweigiſche, ferner altere Landgrafflich-Heßiſche, und endlich

Mühlhauſiſche, Kupffere Scheide,/Munze, gilt vor voll.

Alle ubrige Kupffer,Munze gilt nur halb ſo viel, als die darauf
liche Marque, anzeiget.

Weil auch die Furſtliche Sachfen-Eiſengniſche ntue ö und 3. gute Pl
Stucke, als nur zum innlandiſchen Gebrauch ausgepragte Scheide/Munze

ſerhalb der Furſtl. Lande ungerne genommen werden wollen: So ſollen g
te 6. und z. gute PfennigsStucke, allhier in puhlicquen Einnahmen nicht a

ret; noch in Privat,Handel zur Zahlung jemanden wieder willen aufgedr

werden.

Wegen anderer, zum Vorſchein kommender neuer Scheide-Munze
das erforderliche, befindenden Umſtanden nach, zu verfügen, vorbehalten.








	Wir Bürgermeistere und Jnnere Rath des regierenden und zweyten Collegii, mit Zustimmung des Aeußern Raths, der Kayserlichen Freyen Reichs-Stadt Mühlhausen, fügen hiermit zuwissen: Nachdem die Nothwendigkeit erfordert, daß die wegen deuauation deren geringhaltigen Münzsorten, allhier ergangene Verordnung vom 15. September vorigen Jahrs, in eingen Puncten mehrmals erläutert, und die Anwendung derselben ... erleichtert werde; als werden zu forderst die bey gedachter Verordnung befindliche Valuations-Tabellen .
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